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Heuschrecke will Teil von Infineon
Neubiberg. Der angeschlagene Chiphersteller Infineon wird im Rahmen seiner
Refinanzierungsbemühungen eine Kapitalerhöhung durchführen, an der sich
auch die US-Investmentgesellschaft Apollo beteiligt. Wie Infineon am Freitag
mitteilte, sollen mit der Kapitalerhöhung bis zu 725 Millionen Euro
eingenommen werden. Damit wolle man Verbindlichkeiten zurückzahlen und
die Liquidität des Unternehmens stärken, hieß es. Insgesamt sollen bis zu 337
Millionen neue Aktien zu je 2,15 Euro ausgegeben werden. Apollo habe sich
verpflichtet, unter bestimmten Bedingungen bis zu 326 Millionen Aktien zu
erwerben. Damit würde Apollo knapp 30 Prozent an Infineon halten. Wie es
weiter hieß, wird die Investmentgesellschaft künftig den Vorsitzenden im
Aufsichtsrat stellen und später einen weiteren Sitz im Aufsichtsrat von Infineon
innehaben. (ddp/jW)
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